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LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER,

neue Perspektiven entwickeln, die Attraktivität Deggendorfs 
erhalten und diese wo es nötig und möglich ist verbes-
sern - dafür setzen wir uns in der Verwaltung täglich ein.

Mit diesem Jahresrückblick möchte ich Ihnen, neben Zah-
len und Daten, einen bildhaften Einblick in die Arbeit des 
vergangenen Jahres geben. Inhalt dieses Rückblicks ist ein 
Auszug aus interessanten und wichtigen Ereignissen aus 
dem Jahr 2017. Was hat Sie und mich dieses Jahr bewegt 
und wo haben wir für Deggendorf Neues geschaffen? Wie 
immer stand das Wohl unserer Stadt und der Bürgerinnen 
und Bürger an erster Stelle unserer Entscheidungen.

Das Jahr 2017 bot viele erfreuliche Highlights für die 
Bewohnerinnen und Bewohner der Stadt Deggendorf. So 
hat sich zum Beispiel das Donaufest, welches dieses Jahr 
zum zweiten Mal stattfand und mit fast 100.000 Gästen 
ein Besuchermagnet war, als weiteres Aushängeschild für 
Deggendorf etabliert.

Für das kommende Jahr werden wir wiederum in die Stadt 
und für Sie investieren. So wird der Breitbandausbau fort-
gesetzt und die Umbauarbeiten für das Eisstadion werden 
abgeschlossen, was es zu einer der modernsten Sport-
stätten in Bayern macht. Ferner werden die Arbeiten für 
Kindergarten und -krippe Fischerdorf finalisiert, um so für 
das neue Kindergartenjahr in Betrieb zu gehen. Zudem er-
warten Sie wieder zahlreiche lebendige Veranstaltungen. 
Ein Höhepunkt dürfte sicherlich der Gautrachtentag sein.

Für die stetige Weiterentwicklung unserer Stadt ist mir der 
Dialog mit Ihnen ein besonderes Bedürfnis. Ich lade Sie 
deshalb sehr herzlich ein, aktiv dazu beizutragen. Die all-
jährliche Bürgerversammlung, unsere Stadtteilversamm-
lungen, wie auch die Informationsveranstaltungen bieten 
Ihnen hierzu eine gute Plattform. Gerne können Sie sich 
auch persönlich jederzeit an mich wenden. Ich freue mich 
auf Ihre Anregungen, unsere Stadt noch attraktiver zu ma-
chen und wünsche Ihnen persönlich für die Zukunft alles 
Gute. 

Herzliche Grüße

Dr. Christian Moser
Oberbürgermeister
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08.01.2017 | Neujahrskonzert
Unter dem Titel „Mit Schwung und lateinamerika-
nischer Leidenschaft ins neue Jahr“ ist Deggendorf 
mit einem Benefizkonzert des Polizeiorchesters mu-
sikalisch in den Januar gestartet. Unter der Leitung 
von Chefdirigent Professor Johann Mösenbichler 
wurde den begeisterten Besuchern ein abwechs-
lungsreiches Konzert der Extraklasse geboten. Der 
gesamte Erlös wurde an das Jugendcenter 4You ge-
spendet, um den Bandproberaum für unsere Kinder 
und Jugendlichen weiter auszustatten.

23.01.2017 | Neujahrsempfang
Zum diesjährigen Neujahrsempfang im historischen 
Rathaussaal konnte Dr. Christian Moser den Bayeri-
schen Staatsminister der Finanzen, für Landesent-
wicklung und Heimat Dr. Markus Söder, MdL als Fe-
stredner und Ehrengast begrüßen. Volksmusikalisch 
untermalt standen an diesem Abend vor allem die 
Werte der Heimat im Fokus. Mit großer Freude konn-
ten zu diesem Festakt mehr als 200 Gäste - so viele 
wie noch nie - im Alten Rathaus begrüßt werden, 
um dem prominenten Redner zum Thema „Heimat 
erhalten und gestalten“ zu lauschen.

01.02.2017 | Start der Autobahndirektion Süd-
bayern in Deggendorf
Seit Februar hat eine Dienststelle der Autobahn-       
direktion Südbayern ihren Sitz in Deggendorf. Sie 
wurde von Regensburg nach Deggendorf verlagert. 
Zum Start des Dienstbetriebes wünschte Oberbür-
germeister Dr. Christian Moser den Mitarbeitern ei-
nen guten Beginn am neuen Standort und brachte 
bei seinem Antrittsbesuch einen kleinen Willkom-
mensgruß der Stadt Deggendorf mit.
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20.02.2017 | Gratis WLAN in der Innenstadt
Auch in der Deggendorfer Innenstadt kann man 
nun kostenlos surfen! Zu Beginn des Jahres wurde 
gemeinsam mit der Vizekanzlerin der Technischen 
Hochschule, Frau Birgit Augustin sowie Herrn Fi-
nanzsekretär Albert Füracker das BayernWLAN rund 
um das Alte Rathaus in Betrieb genommen. Damit 
werden nun der Luitpoldplatz, der Obere Stadtplatz 
sowie die Pfleggasse mit einem öffentlichen WLAN-
Netz versorgt.

25.02.2017 | 80. Geburtstag von Ehrenbürger 
und Altoberbürgermeister Dieter Görlitz
Eine gelungene Feier war der 80. Geburtstag von 
Altoberbürgermeister Dieter Görlitz. Der Jubeltag 
wurde mit vielen Gästen im Alten Rathaus gefeiert. 
Während seiner 17-jährigen Amtszeit als Oberbür-
germeister der Stadt Deggendorf hat Dieter Görlitz 
vieles erreicht. Zu seinen größten Verdiensten ge-
hört die Ansiedlung der Hochschule in Deggendorf. 
Als besondere Anerkennung hat der Stadtrat ent-
schieden, einen Teil der Edlmairstraße an der Hoch-
schule zum „Dieter-Görlitz-Platz“ umzubenennen.

03.03.2017 | Einweihung der Kalthalle FFW 
Deggendorf
Um für die Stadt Deggendorf den bestmöglichen 
Schutz zu gewährleisten sind vielfältige Gerätschaf-
ten und eine hochstandardisierte technische Aus-
rüstung erforderlich. Dies sorgt schon seit einigen 
Jahren für Platzmangel bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Deggendorf. Um diesem ein Ende zu berei-
ten wurde am 03. März die neue Kalthalle feierlich 
eingeweiht. Fünf Abrollbehälter, das notwendige 
Einsatzmaterial und der neue Wechsellader finden 
dort Unterschlupf.
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15.03.2017 | Freier Eintritt für Senioren
Jeden Mittwoch ist jetzt Seniorentag in den 
Deggendorfer Stadtmuseen! Dies konnte Ober- 
bürgermeister Dr. Christian Moser als Überraschung 
im Rahmen des nachmittäglichen Erzählrundgangs 
im Deggendorfer Stadtmuseum mitteilen. Für Besu-
cherinnen und Besucher ab 65 Jahren ist an diesem 
Wochentag der Eintritt frei.

24.03.2017 | Internationales Gitarrenfestival
Elitegitarristen aus der ganzen Welt zu Gast in 
Deggendorf. Zum ersten Mal fand in diesem Jahr 
das Internationale Gitarrenfestival statt – ein kultu-
relles Highlight und gleichzeitig eine Neuheit in der 
Region. Verteilt auf drei Tage öffnete das Gitarren-
festival neue kulturelle Horizonte und ist derzeit ein 
Alleinstellungsmerkmal für die Stadt. Initiator der 
Veranstaltung war der international renommierte 
Gitarrenspieler und gebürtige Deggendorfer 
Augustin Wiedemann, der das Festival im Kapuzi-
nerstadl eröffnete.

28.03.2017 | Stadtviertel „Schachinger Gärten“
Mit dem Ziel, eine geordnete städtebauliche Ent-
wicklung für die innerstädtische Potenzialfläche 
zwischen dem Stadtteil Schaching und dem südlich 
gelegenen Donaupark zu erreichen, wurde der Ide-
enwettbewerb „Schachinger Gärten“ ausgelobt. Ge-
wonnen hat den Wettbewerb ein Münchner Archi-
tekturbüro. Neben Wohneinheiten für Familien und 
Studenten sollen hier auch Gewerbeflächen ent-
stehen. Grünbereiche runden das neue Stadtviertel 
ab. Die schrittweise Umsetzung der Ideen erfolgt in 
den nächsten Jahren.
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04.04.2017 | Signet „Bayern barrierefrei“
Unter dem Slogan „Bayern barrierefrei“ hat sich der 
Freistaat zum Ziel gesetzt bis 2023 komplett barri-
erefrei zu sein. Auch Deggendorf geht mit gutem 
Beispiel voran. Unter anderem können der Einbau 
eines Aufzugs in der Bahnhofunterführung oder die 
Landesgartenschau 2014 genannt werden, bei de-
ren Planung die Barrierefreiheit stets an erster Stelle 
stand. Für diese und weitere Maßnahmen würdigte 
das Bayerische Sozialministerium das Engagement 
mit dem Signet „Bayern barrierefrei – wir sind dabei“.

12.04.2017 | Umbau Kläranlage Deggendorf
Die Kläranlage im Stadtteil Deggenau wurde mo-
dernisiert. Aufgrund einer Erneuerung der techni-
schen Ausstattung der biologischen Stufe, lässt sich 
künftig mehr Energie einsparen und der Klärgrad 
wird verbessert. Die durch den Umbau entstande-
nen Kosten amortisieren sich innerhalb von sechs 
Jahren. Der persönliche Einsatz von Klärwerksper-
sonal, Planern und ausführenden Firmen machte 
es möglich, die Umbauzeit auf fünf Wochen zu be-
schränken.

25.04.2017 | Demokratiekonferenz
Bereits im dritten Jahr in Folge beteiligte sich die 
Stadt Deggendorf aktiv gegen Rechtsextremismus, 
Gewalt und Menschenfeindlichkeit in Form einer 
Partnerschaft am Bundesprogramm „Demokratie 
leben!“. Mit der Stärkung einer lebendigen, vielfäl-
tigen demokratischen Zivilgesellschaft vor Ort wirkt 
das Bundesprogramm demokratie- und menschen-
feindlichen Strömungen entgegen. In der diesjäh-
rigen Demokratiekonferenz im Alten Rathaus hat 
man sich über den aktuellen Stand vor Ort ausge-
tauscht.
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12.05.2017 | Start des Bürgerserviceportals
Dank des neuen Bürgerserviceportals steht den 
Deggendorfer Bürgern rund um die Uhr eine Inter-
net-Plattform für elektronische Dienste der Verwal-
tung zur Verfügung. Somit lassen sich viele Behör-
dengänge und Nachfragen bequem von Zuhause 
aus erledigen – und das 24 Stunden am Tag. Das 
Bürgerserviceportal, das in Niederbayern einzigar-
tig ist, ist auf der Homepage der Stadt Deggendorf 
www.deggendorf.de unter der Rubrik „Bürger – Rat-
haus – Politik“ abrufbar.

17.05.2017 | Eröffnung der Brasserie Amélie im 
Ratskeller
Im Mai war es endlich soweit – nach zwei Jahren 
Leerstand zog wieder eine Gastronomie in das Alte 
Rathaus ein. Nach umfangreichen Sanierungsarbei-
ten, welche überwiegend vom städtischen Bauhof 
ausgeführt wurden, bereichert nun die französische 
Küche in bester Lage den Deggendorfer Stadtplatz. 
Bewirtet wird die Brasserie Amélie von Christian 
Detterbeck und Christian Eichner, die mit ihrem 
Konzept eines französischen Bistros und Restaurants 
die Stadträte überzeugten.

20.05.2017 | Tag der offenen Tür im Rathaus
Zum 25. Geburtstag des Neuen Rathauses waren 
die Bürgerinnen und Bürger zu einem Tag der offe-
nen Tür eingeladen. Bei bestem Wetter wartete in 
und um das Neue Rathaus ein buntes Programm auf 
die Besucher. Dabei konnten neben den Räumen 
der Verwaltung auch das Stadtmodell sowie das 
Büro des Oberbürgermeisters erkundet werden. Für 
Speis und Trank war bestens gesorgt und auch die 
Unterhaltung kam nicht zu kurz. Ob beim Drehen 
am Glücksrad oder bei einer Fahrt mit der Drehleiter 
der Feuerwehr war für jedermann etwas dabei.
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21.06.2017 | Weiterentwicklung der Hochschule
Derzeit studieren rund 6.000 Studenten an der Tech-
nischen Hochschule Deggendorf. Auch künftig soll 
die Hochschule am Standort Deggendorf weiter 
wachsen. Mit dem Erweiterungsbau wurden bereits 
die Grundsteine dafür gelegt. In einem Entwick-
lungskonzept stellte der Hochschulpräsident Prof. 
Dr. Peter Sperber die Pläne für die nächsten Jahre 
vor. Unter anderem sollen eine neue Fakultät „Infor-
mationstechnik“ sowie weitere Studiengänge rund 
um das Thema Digitalisierung geschaffen werden.

24.06.2017 | 50 Jahre Aman-Kindergarten
Anlässlich der Gründung im Jahre 1967 wurde die-
ses Jahr das 50-jährige Bestehen des Aman-Kinder-
gartens gefeiert. Damals startete der Kindergarten 
mit vier Halbtagsgruppen und 100 Kindern. Mit dem 
Einzug in die neuen, modernen Räume im Jahr 2011 
konnte das Betreuungsangebot stetig erweitert 
werden. Neben 56 Kindergartenplätzen kommen 
auch die Deggendorfer Zwergerl nicht zu kurz - 27 
Krippenplätze stehen mittlerweile im Aman-Kinder-
garten zur Verfügung.

28.06.2017 | Stadtteilbegehung mit Kindern 
Es ist immer wieder spannend, die Welt aus Kinder-
sicht zu betrachten. Damit auch die Anliegen und 
Wünsche der Deggendorfer Kinder nicht zu kurz 
kommen, fand erstmalig eine Stadtteilbegehung 
mit den Schülern der 3. und 4. Klasse der Grund-
schule Rettenbach statt. Gemeinsam mit Oberbür-
germeister Dr. Christian Moser waren die Kinder in 
den Ortsteilen Rettenbach und Natternberg unter-
wegs und konnten ihre Wünsche und Ideen vor-
bringen.
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30.06.2017 | Einweihung Krippe Rettenbach
Nach nur einem Jahr Bauzeit wurde die neue Kin-
derkrippe in Rettenbach eröffnet. Sie grenzt direkt 
an den Rettenbacher Kindergarten und beherbergt 
Platz für 12 Kinder. Alle drei städtischen Kindergärten 
- Aman, Hafenbrädl und jetzt auch Rettenbach - 
stellen Krippenplätze zur Verfügung. Langfristiges 
Ziel ist in jedem größeren Stadtteil Deggendorfs 
einen Kindergarten und eine Krippe zu errichten. 
Somit werden jungen Familien sowohl in der Stadt 
als auch in den Stadtteilen optimale Lebensbedin-
gungen geboten.

06.07.2017 | Anton-Brunner-Musikpreis
Anton Brunner erkannte die Notwendigkeit, mu-
sikalisches Interesse und Können zu fördern. Sei-
ne Stiftung und der damit verbundene Preis sind 
heute eine wichtige kulturfördernde Maßnahme 
der Stadt Deggendorf, um musikbegeisterte junge 
Menschen zu motivieren und ihre Anstrengungen 
zu honorieren. 16 Schülerinnen und Schüler des 
Mettener, Niederalteicher und der beiden Deggen-
dorfer Gymnasien wurden für ihr besonderes Talent 
mit dem Anton-Brunner Musikpreis ausgezeichnet.

12. – 16.07.2017 | Donaufest
Das langersehnte Donaufest fand zum zweiten Mal 
statt und war wieder ein voller Erfolg. Das Konzept 
aus zahlreichen musikalischen, kulturellen, sportli-
chen und kulinarischen Höhepunkten konnte über-
zeugen und lockte rund 100.000 Besucher auf das 
Donaufest. Ein besonderer Besuchermagnet waren 
zweifellos das spektakuläre Feuerwerk und die Krö-
nung der ersten Donaukönigin. Viele weitere Attrak-
tionen bereicherten das Programm in einzigartiger 
Weise und machten das Donaufest wieder zu einem 
unvergesslichen Event.
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15.07.2017 | 5 Jahre Städtepartnerschaft Písek
Die langjährige Freundschaft zwischen den beiden 
Partnerstädten Deggendorf und Písek besteht nicht 
erst seit Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde 
vor 5 Jahren, sondern geht auf einen Austausch weit 
vor der Osterweiterung der Europäischen Union im 
Jahr 2004 zurück. Schon damals haben die Städte 
Písek und Deggendorf den Mehrwert der Zusam-
menarbeit zwischen den Grenzregionen erkannt 
und auf die interkulturelle Kooperation gesetzt. Da-
raus entstanden ist eine Freundschaft in gegenseiti-
ger Verbundenheit.

04.08.2017 | Helden des Alltags
Helfen anstatt wegzuschauen war das Motto von 
Christine und Richard Häusler aus Deggendorf, als 
sie im August vergangenen Jahres einer Frau zu Hil-
fe kamen, die nach dem Schwimmen am Ufer eines 
Badeweihers zusammenbrach. Für ihr beherztes 
und schnelles Eingreifen wurde den beiden durch 
Niederbayerns Regierungspräsident Rainer Hasel-
beck die Bayerische Rettungsmedaille verliehen.

12.08.2017 | Bürgerfahrt nach Bayerisch
Eisenstein
Vor knapp 30 Jahren wurde das Lokalbahnmuse-
um in Bayerisch Eisenstein zum Alterswohnsitz der 
Dampflok „Deggendorf“, wo sie in voller Pracht und 
auf Hochglanz poliert steht. Zu Ehren ihres 90. Ju-
biläums fand ein Tagesausflug zum Lokalbahnmu-
seum statt, an dem sich gut 200 Bürger beteiligten. 
Von Deggendorf aus ging es mit einem Sonderzug 
über Zwiesel nach Bayerisch Eisenstein. Musikalisch 
umrahmt von der Deggendorfer Stadtkapelle, wurde 
dort an die Zeit der Dampflok Deggendorf erinnert.
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18.09.2017 | Erdgasversorgung
Ab sofort gibt es bei den Stadtwerken alles aus 
einer Hand: Wasser, Strom und Erdgas. Nach dem 
Gewinn der Erdgaskonzession in Deggendorf hat 
die Stadtwerke Deggendorf GmbH mit dem Gas-
netzbetreiber Energienetze Bayern GmbH & Co. 
KG den Kaufvertrag über ein 140 Kilometer langes 
Erdgasverteilnetz sowie einen Pachtvertrag über 
das Leitungsnetz unterschrieben. Das Netzeigen-
tum wurde somit an die Stadtwerke übertragen, 
als Netzpächter bleiben die Energienetze Bayern je-
doch weiterhin verantwortliche Netzbetreiber.

18.09.2017 | Spatenstich Kindergarten Fischerdorf
Um auch den Wohnstandort Fischerdorf für Fami-
lien zu stärken wird nun aufgrund der anhaltend 
großen Nachfrage nach Betreuungsplätzen ein 
Kindergarten mit eigener Krippe errichtet. Es wer-
den 18 Krippen- und 60 neue Kindergartenplätze 
geschaffen. Bereits zum Kindergartenjahr 2018/2019 
können die ersten Kinder dort betreut werden. Ent-
stehen wird der Fischerdorfer Kindergarten in der 
Nachbarschaft des Vereinsheims und der Jugend-
verkehrsschule. Die Einrichtung wird vom Malteser 
Hilfsdienst betrieben.

26.09.2017 | Saunaerweiterung im elypso
Die stetig steigenden Besucherzahlen sprechen für 
die besondere Saunawelt im Ganzjahresbad elypso. 
Um dem großen Andrang gerecht zu werden, wur-
de Ende September mit dem Erweiterungsbau des 
Saunabereichs begonnen. Im Anbau wird die neue 
„Donau-Wald-Sauna“ mit insgesamt 90 Sitzplätzen 
entstehen. Sie wird nach ihrer Fertigstellung die bei-
den Themenbereiche „Donau“ und „Wald“ vereinen. 
Zusätzlich werden Räumlichkeiten für weitere Um-
kleiden und Ruheliegen geschaffen.



12 CHRONIK

25.10.2017 | „Museum uploaded“
Unter dem Slogan „Museum uploaded“ startete ein 
Kooperationsprojekt von vier Institutionen mit dem 
Ziel einer innovativen Weiter- bzw. Neuentwicklung 
von Informationstechnologien, die erstmals im Mu-
seumsbereich ihre Anwendung finden. 
Den Besuchern des Stadtmuseums steht nun ein 
dreidimensionaler Kartentisch zur Verfügung, auf 
dem räumliche Ausschnitte und Karten optisch pro-
jiziert werden. Je nach Ausstellungsthema variiert 
die visuelle Darstellung.

27.10.2017 | Aussegnungshalle in Rettenbach
Bislang gab es am Friedhof Rettenbach keine ange-
messene Unterstellmöglichkeit für den Pfarrer bzw. 
Trauerredner und die Angehörigen bei einer Trau-
erfeier. In Abstimmung mit dem örtlichen Pfarrer 
wurde eine Trauer- und Aussegnungsüberdachung 
im Südosten des Friedhofs erbaut. Rechtzeitig zu 
den stillen Feiertagen im November wurde die Aus-
segnungshalle fertiggestellt und von Pater Michael 
Kaufmann und Pfarrer Gottfried Rösch gesegnet.

29.10.2017 | Bürgerversammlung
Weit über die Grenzen Deggendorfs hinaus ist die 
Bürgerversammlung mittlerweile bekannt und 
sorgt für Gesprächsstoff. Auch in diesem Jahr war 
die Veranstaltung wieder ein voller Erfolg. Knapp 
700 Gäste konnte Oberbürgermeister Dr. Christian 
Moser in der Stadthalle begrüßen. Umrahmt von 
einem abwechslungsreichen und unterhaltsamen 
Programm wurden die Bürger über das aktuelle 
Stadtgeschehen informiert und konnten ihre Anlie-
gen vorbringen.



CHRONIK 13

03.11.2017 | Innovationsförderpreis 2017
Die Entwicklung eines sog. Operation Centers durch 
die Caverion Deutschland GmbH überzeugte beim 
diesjährigen Innovationsförderpreis die Jury. Es er-
möglicht die frühzeitige Fehlererkennung durch 
Fernmessung von Leistung und Energieverbrauch 
eines Gebäudes. Die Auszeichnung, für die sich Fir-
men aus unterschiedlichsten Branchen bewerben 
können, ist mit einem Preisgeld von 2.500 € dotiert 
und wird alle zwei Jahre verliehen. 

21.11.2017 | Verleihung des Bürgerbriefs
Bürgerinnen und Bürger, die sich durch besondere 
Leistungen ihren Einsatz um die örtliche Gemein-
schaft in außergewöhnlicher Weiser verdient ge-
macht haben, werden als Ausdruck der Wertschät-
zung mit dem Bürgerbrief der Stadt Deggendorf 
geehrt. In diesem Jahr wurde acht verdienten 
Deggendorfern ein Bürgerbrief verliehen. Ausge-
zeichnet wurden Herr Prof. Dr. Lutz Behrendt, Herr 
Helmut Daubner, Herr Reinhard Fink, Frau Roswitha 
Franke, Herr Heinz-Peter Meidinger, Herr Fridolin Hä-
ring, Frau Marianne Riedl und Herr Karl-Heinz Schön.

28.11.2017 | Neuauflage Deggendorfer Stadtbuch
Das neue Deggendorfer Stadtbuch mit dem beson-
deren „Blick auf Deggendorf“ ist da! Es liefert viele 
interessante Einblicke in die lebenswerte Donau- 
stadt. Es zeigt deutlich wie vielseitig und abwechs-
lungsreich Deggendorf ist. Eine Bilderreise durch 
Tradition, Moderne, Natur und Städtebau ermög-
licht es dem Leser seine Heimat besser kennenzu-
lernen. Alle Texte im Buch sind in Deutsch und Eng-
lisch gedruckt.
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01.12.2017 | Eröffnung Christkindlmarkt
Gemeinsam mit dem Christkind eröffnete 
Dr. Christian Moser am Abend des 1. Dezember 
den Christkindlmarkt am Alten Rathaus. Umrahmt 
vom Gesang des Gospelchors der Pfarrei St. Martin 
lauschten viele Besucher dem Weihnachtsgedicht 
des Christkinds und nutzten den winterlichen 
Abend um das vielfältige Angebot in den kleinen 
bunten Hütten zu entdecken. Besonders gut ange-
kommen ist auch in diesem Jahr wieder die „Hand-
gmocht ś Hütte“, in der verschiedene Handwerker 
sowie die Landfrauen ihre Kunst präsentierten.

04.12.2017 | Haushalt 2018
Zum sechsten Mal in Folge werden keine neuen 
Schulden gemacht. Der Haushalt mit einem Ge-
samtvolumen von 95,6 Mio. Euro wurde einstimmig 
im Stadtrat beschlossen. Für die weiterhin positive 
Entwicklung der Stadt Deggendorf können damit 
auch im Jahr 2018 wieder stattliche Investitionen 
getätigt werden, allen voran in den Bereichen Kin-
der und Bildung. Die größte Investition, mit deren 
Bau bereits begonnen wurde, ist der Kindergarten 
in Fischerdorf, der Ende des Jahres 2018 fertigge-
stellt werden soll.

22.12.2017 | Weihnachtsgeschichte
Ein sehr schönes Weihnachtsgeschenk machte 
Oberbürgermeister Dr. Christian Moser den Bewoh-
nern des städtischen Elisabethenheims kurz vor Hei-
ligabend. Während des besinnlichen Nachmittags 
ihrer Weihnachtsfeier überraschte er sie mit der Le-
sung einer Weihnachtsgeschichte und brachte klei-
ne Päckchen mit Kalender und Lebkuchen mit. Mit 
viel Applaus bedankten sich die Senioren bei ihrem 
Leser und freuten sich schon jetzt auf ein baldiges 
Wiedersehen.
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BÜRGERMEISTER
Oberbürgermeister ..........................................................................................................................................Dr. Christian Moser
2. Bürgermeister ....................................................................................................................................................Günther Pammer
3. Bürgermeister ................................................................................................................................................... Hermann Wellner

BEAUFTRAGTE
• Behindertenbeauftragter ..............................................................................................................Sebastian Schraufstetter
• Familienbeauftragte ..................................................................................................................................Hela Schandelmaier
• Integrationsbeauftragter ..................................................................................................................................Oliver Antretter
• Jugendbeauftragte .........................................................................................................................................Renate Wasmeier

FRAKTIONSVORSITZENDE
• Paul Linsmaier (CSU) ...................................................................................................... Weinberg 5, 94469 Deggendorf
• Wolfgang Lorenz (SPD) ................................................................................   Vogelsangstraße 1, 94469 Deggendorf
• Prof. Dr. Johannes Grabmeier (FW) .....................................................................Köckstraße 1, 94469 Deggendorf
• Christian Heilmann (B‘90/Grüne) ....................................................Deggenauer Straße 33, 94469 Deggendorf
• Ewald Treml (WAN) ........................................................................................ Siedlungsstraße 3A, 94469 Deggendorf
• Josef Kandler (Ausschussgemeinschaft JL/FDP) .................................... Färbergraben 7, 94469 Deggendorf
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STADTRAT FRAKTION
Oliver Antretter ................................................................................................................................................................................... CSU
Wolf-Günther Bergs.......................................................................................................................................................... B‘90/Grüne
Thomas Gunter Bielmeier ............................................................................................................................................................. CSU
Dr. Tobias Deiml ................................................................................................................................................................................. CSU
Manfred Eiberweiser ........................................................................................................................................................................ CSU
Alexander Fürter .................................................................................................................................................................................FDP
Stephan Gebauer ............................................................................................................................................................................... REP
Karl-Heinz Gollwitzer ......................................................................................................................................................................... FW
Prof. Dr. Johannes Grabmeier ....................................................................................................................................................... FW
Detlev Gück .......................................................................................................................................................................................... CSU
Thomas Hartmann ........................................................................................................................................................................... CSU
Franz-Xaver Heigl ............................................................................................................................................................................... CSU
Christian Heilmann ........................................................................................................................................................... B‘90/Grüne
Martin Hohenberger ....................................................................................................................................................................... CSU
Reinhard Janka .................................................................................................................................................................................. WAN
Dr. Monika Jungbauer ......................................................................................................................................................................... JL
Josef Kandler ............................................................................................................................................................................................. JL
Kurt Kindel ..............................................................................................................................................................................................SPD
Elisabeth Krauth ................................................................................................................................................................................. CSU
Paul Linsmaier ..................................................................................................................................................................................... CSU
Wolfgang Lorenz ................................................................................................................................................................................SPD
Dr. Georg Meiski ................................................................................................................................................................................... FW
Markus Mühlbauer .............................................................................................................................................................................. FW
Andreas Oswald ............................................................................................................................................................................... WAN
Günther Pammer ............................................................................................................................................................................... CSU
Konrad Rankl .........................................................................................................................................................................................SPD
Hela Schandelmaier ......................................................................................................................................................................... CSU
Harald Schiller .......................................................................................................................................................................................SPD
Manfred Scholler.................................................................................................................................................................................SPD
Dr. Fritz Scholz ....................................................................................................................................................................................... FW
Alois Schraufstetter .......................................................................................................................................................................... CSU
Karl-Heinz Stallinger ..........................................................................................................................................................................SPD
Karl Stern ................................................................................................................................................................................................ CSU
Waltraud Thoma ................................................................................................................................................................ B‘90/Grüne
Ewald Treml ........................................................................................................................................................................................ WAN
Margret Tuchen .................................................................................................................................................................................. CSU
Renate Wasmeier ............................................................................................................................................................................... CSU
Peter Weinbeck ................................................................................................................................................................................... CSU
Hermann Wellner .............................................................................................................................................................................. CSU
Cornelia Wohlhüter .......................................................................................................................................................................... CSU
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AUSSCHÜSSE
• Bau-, Stadtplanungs- und Umweltausschuss
• Verwaltungsausschuss 
• Personalausschuss 
• Grundstücksausschuss 
• Verkehrsausschuss 
• Wirtschafts-, Tourismus- und Kulturausschuss
• Sozialausschuss  
• Interkommunaler Entwicklungsausschuss (IKEA)
• Rechnungsprüfungsausschuss

JUGENDCENTER 4YOU
• Verwaltungsrat 4You

ZWECKVERBÄNDE
• Zweckverband Sparkasse Deggendorf-Plattling
• Zweckverband für die Unterhaltung von Ge-
 wässern III. Ordnung im Landkreis Deggendorf
• Zweckverband Donau-Hafen Deggendorf

AUFSICHTSRÄTE
• Aufsichtsrat der Stadtwerke GmbH
• Aufsichtsrat der Stadtbau GmbH
• Aufsichtsrat der Kultur- und Kongresszentrum GmbH
• Aufsichtsrat der Altstadtsanierungs GmbH
• Aufsichtrat der Grundstücks GmbH

19
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STADTBAU GMBH DEGGENDORF
Metzgergasse 14, 94469 Deggendorf, Telefon: 0991/37161-0, info@stabadeg.de, www.stabadeg.de

Wir bauen altersgerechte Wohnungen zur Vermietung!
Barrierefrei | Bodengleiche Duschen | Breitere Türen (teils Schiebetüren) | Elektrische Haus- bzw. 
Laubengangtüren | Schwellenlose Übergänge | Aufzug | Fußbodenheizung | Videoüberwachung | 
Altersgerechte Montage von Griffen, Hebeln, Schaltern, etc. | Und vieles mehr!

PROJEKTE:
• Güterstraße 11, Deggendorf (siehe Bild oben) fertiggestellt und bezogen seit 01.06.2017
 9 altersgerechte 2-Zimmer Wohnungen in sehr guter Lage
• Hirzau, Deggendorf (siehe Fotos unten)
 19 altersgerechte 1-3-Zimmer Wohnungen in ruhiger Lage
 Baubeginn: August 2017 | Fertigstellung: Frühjahr 2019

In lediglich elf Monaten Bauzeit hat es das städtische Wohnungsunternehmen zusammen mit Ar-
chitekt Hans Köckeis, den Fachplanern und den beteiligten regionalen Bau- und Handwerksfirmen 
geschafft, die neue Wohnanlage „Altersgerechtes Wohnen in der Güterstraße 11“ auf einem hausei-
genen, 896 m² großen Grundstück fertig zu stellen.
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Auch die kalkulierten Gesamtkosten von rund 1,56 Mio. Euro wurden nicht überschritten. Die neun 
barrierefreien Wohnungen waren zum 01.06.2017 bezugsfertig und waren sofort alle vermietet. Ins-
gesamt interessierten sich rund 50 Bewerber aus der eigenen Mieterschaft der 1.100 Stadtbau Woh-
nungen und externe Bewerber für die Neubauwohnungen.

Die Stadtbau GmbH feierte die Fertigstellung des gelungenen Neubaus im Juli dieses Jahres zusam-
men mit dem Aufsichtsratsvorsitzendem Oberbürgermeister Dr. Christian Moser, dem Aufsichtsrat 
der Stadtbau GmbH, Architekt Hans Köckeis und den neu eingezogenen Mietern im Rahmen eines 
kleinen Mieterfestes im Garten der neuen Wohnanlage. Unter dem eigens für die Mieter eingerichte-
ten Pavillon konnte auch der einsetzende Regen die Stimmung bei der kleinen Feier nicht trüben. Für 
die Gäste und Mieter gab es Weißwürste, Brezen und Weißbier. Nach Ansprachen des Oberbürger-
meisters und Stadtbau-Geschäftsführer Winter-Häring gab es reichlich Gelegenheit zum Austausch 
mit den Mietern. Dabei gab es ausnahmslos lobende Worte der Mieter, die sich allesamt sehr wohl 
fühlen.

Nach fast zehnjähriger Pause hatte die Stadtbau GmbH ihre Bautätigkeit wieder aufgenommen und 
nach einem Spatenstich im Mai des letzten Jahres begannen Ende Juni 2016 die Bauarbeiten. In den 
Jahren zuvor hatte sich die Stadtbau GmbH hauptsächlich auf Modernisierungen des eigenen Be-
stands konzentriert.

ALTERSGERECHTE WOHNUNGEN HIRZAU 5, DEGGENDORF
Mit einem symbolischen Spatenstich feierte die Stadtbau GmbH Deggendorf zusammen mit dem 
Aufsichtsratsvorsitzenden, Oberbürgermeister Dr. Christian Moser, dem Aufsichtsrat sowie Architek-
ten und Fachplanern am 09.08.2017 dieses Jahres bereits den Beginn eines weiteren Bauprojekts. In 
der Hirzau 5 in Deggendorf wurde bereits Ende 2016 der nicht mehr sanierungswürdige Altbestand 
abgerissen. Bis Frühjahr 2019 sollen in guter Lage inmitten eines reinen Wohnquartiers 19 altersge-
rechte 2- und 3-Zimmerwohnungen entstehen. Die Stadtbau GmbH wird knapp 3,5 Mio. Euro in 
dieses Projekt investieren.

 

Die Stadtbau GmbH leistet durch den Neubau von altersgerechten Wohnungen ihren Beitrag zur 
Bewältigung der zunehmenden Nachfrage aufgrund der demographischen Entwicklung in diesem 
Sektor. Die Menschen möchten heutzutage möglichst lange in den eigenen vier Wänden bleiben. 
Das ist in der bereits fertig gestellten Wohnanlage in der Güterstraße 11 und auch in der Neubauan-
lage in der Hirzau 5 möglich. Durch den Umzug von Mietern aus dem eigenen Bestand der Stadtbau 
GmbH werden zudem günstige Bestandwohnungen für sozial schwächere frei. Die Durchschnitts-
miete im Bestand der Stadtbau GmbH liegt nach Angaben von Reiner Winter-Häring noch immer 
unter 5 Euro pro m².

STÄDTISCHE BETEILIGUNGEN
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ALTSTADTSANIERUNGS GMBH DEGGENDORF
Metzgergasse 14, 94469 Deggendorf, Telefon: 0991/37083-0, info@asg-deg.de, www.asg-deg.de

DIE ASG INVESTIERT FÜR SIE!
Der städtische Parkhausbetreiber ASG – Parken in Deggendorf hat in den vergangenen zwei Jahren 
mehr als eine halbe Million Euro investiert, um die Deggendorfer Tiefgaragen und Parkhäuser attrak-
tiver, moderner und sicherer zu machen. Zudem ist das Parken nun durch neue Bezahlmöglichkeiten 
per EC- und Kreditkarte ohne notwendige Benutzung der Kassen wesentlich einfacher geworden.
Einzige Konstante blieb der Preis. Das Parken mitten in der Stadt bleibt so günstig wie bisher! 

DAS HABEN WIR BEREITS FÜR SIE ERLEDIGT:
Erneuerung der WC Anlagen | Neue Sicherheitsbeleuchtungsanlagen | Neue moderne LED Beleuch-
tung in mehreren Parkgaragen | Neue Kassenautomaten | Anbindung aller Tiefgaragen und Parkhäu-
ser an ein modernes Glasfasernetz | Verbesserung und Erneuerung der Videoüberwachung in allen 
Parkgaragen | Neue Kabelverteilung und Aufbau neuer Netzwerke in allen Parkgaragen | Errichtung 
von sieben Eltern-Kind Stellplätzen | Errichtung von sechs kostenlosen Elektro-Ladestationen | Aufrüs-
tung der Terminals und Kassenautomaten für bargeldlose Bezahlung | Erneuerung und Umrüstung 
der Sprechanlagen in allen Parkgaragen | Weitere Verbesserungen im Service.
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NUTZEN SIE UNSERE NEUEN ANGEBOTE!
Zum Beispiel unsere neuen Ladestationen für Elektromobilität. Hier können Sie ihr Elektrofahrzeug 
während der gesamten Parkdauer kostenlos aufladen! Jeweils zwei Ladestationen befinden sich in 
der TG am Oberen Stadtplatz, im Parkhaus Stadthalle und in der TG im Kulturviertel.

NEUE ELTERN-KIND-STELLPLÄTZE!
Um das Parken für Eltern mit Kindern einfacher zu gestalten wurden insgesamt sieben Eltern-Kind- 
Stellplätze ausgewiesen und optisch mit auffälliger oranger Farbe und entsprechenden Symbolen 
gekennzeichnet. Die Eltern-Kind-Stellplätze befinden sich in der Nähe der Kassen und Aufgänge, sind 
wesentlich breiter und gut zugänglich! Sie sind für Schwangere und Eltern mit kleinen Kindern an-
gedacht. Häufig ist es für die Eltern schwierig, Kinderwägen wegen des fehlenden Platzes sicher aus 
dem Fahrzeug zu laden. 

Die neuen Ladestationen in der TG am Oberen Stadtplatz Kostenlose Aufladung, ausprobiert von Dr. Christian Moser

Eltern-Kind-Parkplatz in der TG am Oberen Stadtplatz Platz für Eltern mit (Klein)kind in der TG Kulturviertel
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ITC1 DEGGENDORF – TECHNOLOGIE ORIENTIERTER GEWERBEPARK UND
GRÜNDERCAMPUS AUF 12.400 M²

Als Mittelpunkt innovativer Unternehmen bietet der Innovations Technologie Campus Deggendorf 
(ITC1) in Zusammenarbeit mit der Technischen Hochschule Deggendorf und der Wirtschaftsförde-
rung von Stadt und Landkreis Deggendorf eine funktionierende Forschungs- und Entwicklungsland-
schaft.

Seit Gründung der ITC GmbH sind in der Region Deggendorf mehr als 1.000 Arbeitsplätze entstan-
den. Derzeit arbeiten rund 400 Personen in über 30 Firmen aus den Branchen Automotive, Elektro-
technik, Nanotechnologie, Medizintechnik, Medientechnik, Marketing/Kommunikation, Soft- und 
Hardwareentwicklung, Transportsystemtechnik, u.v.a. am Campus.

Der ITC1 bietet als Gründerzentrum in Deggendorf allen StartUps und Jungunternehmen ein flexib-
les, kosten- und infrastrukturell optimiertes Umfeld und hier in erster Linie variable, multifunktionale 
Büro-, Produktions- und Entwicklungsflächen.
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GRÜNDERZENTRUM DIGITALISIERUNG NIEDERBAYERN (GZDN)

Am ITC1 Deggendorf entsteht derzeit auf 450 m² „The Home for digital StartUps“. Neben smarten 
Räumen können sich die StartUps auf einen flexiblen Co-Working und Veranstaltungsbereich, Be-
sprechungsbereiche und jede Menge Platz für Kreativität freuen. Unter Gleichgesinnten innovativ ar-
beiten, neue Ideen verfolgen und das Begonnene noch besser machen soll hier ermöglicht werden. 
Unterstützt durch moderne Technik und Infrastruktur, Support, schnelles Internet und Kaffee soll die 
tägliche Arbeit erleichtert werden. Fertigstellung ist für Anfang 2018 geplant. 

Parallel dazu wächst ein breit gegliedertes, branchenübergreifendes Netzwerk mit regionalen und 
überregionalen Partnern. Rund um das Thema „Gründung und Unternehmertum“ finden Veranstal-
tungen und Workshops unter dem Namen „The Meetup“ statt. In enger Zusammenarbeit mit der 
Technischen Hochschule Deggendorf, der Hans-Lindner-Stiftung und den Kammern unterstützt 
das GZDN am ITC1 hinsichtlich Wissenstransfer, Beratung, Coaching, Prototyping, Finanzierung und 
schafft Möglichkeiten sich zu vernetzen und sein Geschäftsmodell zu präsentieren.

Willkommen sind Menschen mit Ideen, Studenten, StartUps, Unternehmen, …
Kurz gesagt, das Netzwerk steht allen Gründungsinteressierten offen.

Erfahre mehr, verpasse kein Event und bleibe up to date
www.gzdn.de, www.itc-deggendorf.de, Facebook: ITC1 Deggendorf

Das Gründerzentrum Digitalisierung Niederbayern ist ein Verbundprojekt der drei Städte, Landkreise 
und Hochschulen Passau, Deggendorf und Landshut. Es wird gefördert durch das Bayerische Staats-
ministerium für Wirtschaft und Medien, Energie und Technologie.

gefördert durch:
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DEGGENDORFER KULTUR- UND KONGRESSZENTRUM GMBH
Edlmairstraße 2, 94469 Deggendorf, Telefon: 0991/37059-0

Die Deggendorfer Stadthallen bieten mit den zwei, direkt miteinander verbundenen Hallen unzählige 
Möglichkeiten für Veranstaltungen aller Art. Daneben bietet die GmbH mit dem Kapuzinerstadl einen 
weiteren Platz unter anderem für Ausstellungen und Konzerte. Professionelle Fachkräfte beraten und 
betreuen den Veranstalter während der gesamten Planung und Durchführung. Aber auch GmbH-   
eigene Veranstaltungen werden sowohl in den Stadthallen als auch im Kapuzinerstadl angeboten.  
Informationen zu den Veranstaltungsmöglichkeiten finden Sie unter www.deggendorfer-stadthallen.de.

GRUNDSTÜCKS GMBH DEGGENDORF
Franz-Josef-Strauß-Straße 3, 94469 Deggendorf, Telefon: 0991/2960-0

Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb und die Veräußerung von bebauten und unbebau-
ten Grundstücken und grundstücksgleichen Rechten sowie deren Verpachtung und Vermietung. Die 
Gesellschaft hat den öffentlichen Zweck, den Wohnungsbau und Gewerbe- sowie Industrieansied-
lungen zu fördern und dabei auf dem Grundstücksmarkt möglichst preisausgleichend und der Spe-
kulation vorbeugend zu wirken.

ZWECKVERBAND DONAU-HAFEN DEGGENDORF
Wallnerlände 9, 94469 Deggendorf, Telefon: 0991/371000

Der Zweckverband Donau-Hafen Deggendorf ist ein Zusammenschluss der drei Städte Deggendorf, 
Plattling und Osterhofen sowie des Landkreises Deggendorf. Aufgabe des Donau-Hafens ist die Un-
terstützung der Deggendorfer Betriebe beim Umschlag ihrer für die Weiterverarbeitung benötigten 
Rohstoffe und Waren. Dazu stellt der Zweckverband die Infrastruktur zur Verfügung.
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Stadt Deggendorf – hinter diesem Begriff stecken nicht nur das Rathaus und seine Einrichtungen, wie 
die Schulen, die Kindergärten oder die Stadtbibliothek, die Stadt bedient sich vielmehr sogenannter 
Eigengesellschaften. Darunter versteht man eine GmbH, deren Eigentümerin die Kommune ist und 
für diese gewisse, in der Satzung festgelegte, Aufgaben wahrnimmt.

STADTWERKE DEGGENDORF GMBH
Graflinger Straße 36, 94469 Deggendorf, Telefon: 0991/31080

Gegenstand des Unternehmens ist die Versorgung, der Handel und der Verkauf von Energie und 
Wasser sowie der Betrieb des Ganzjahresbades elypso.

Die wichtigsten Daten 2017:
Stromabgabe im Netz .........................................................................................................................................................160 GWh
Höchstleistung im Stromnetz ..................................................................................................................................rund 30 MW
Stromerzeugungsanlagen im Netzgebiet ........................................................................................................rund 28 MW
Wasserabgabe .........................................................................................................................................................................2.000 Tm³
 
Seit 01.01.2016 liefert die Stadtwerke Deggendorf GmbH auch Erdgas. Zudem haben die Stadtwerke 
Deggendorf die Konzession für das Erdgasnetz gewonnen. Die Übergabeverhandlungen mit dem 
bisherigen Netzbetreiber wurden erfolgreich abgeschlossen. Das neue Geschäftsfeld Gas rundet das 
Angebot im Bereich der Energie- und Wasserversorgung ab.

STADTWERKE DEGGENDORF SERVICE PLUS GMBH
Graflinger Straße 36, 94469 Deggendorf, Telefon: 0991/31080

Die Stadtwerke Service Plus GmbH ist eine 100-prozentige Tochter der Stadwerke Deggendorf GmbH. 
Sie ist zuständig für die Erbringung von Dienstleistungen aller Art mit dem Schwerpunkt kommunale 
Versorgungsbetriebe und öffentliche Bäder.
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ELYPSO FREIZEIT- UND ERLEBNISBAD
Sandnerhofweg 4-6, 94469 Deggendorf, Telefon: 0991/2896-0

Beim Ganzjahresbad elypso konnte im Jahr 2017 wieder das sehr hohe Niveau der Besucherzahlen, 
wie die folgenden Daten zeigen, erreicht werden: 

Besucher (Stand: 31. Dezember 2017)
Badewelt .......................................................................................................................................................................................... 181.639
Freibad ................................................................................................................................................................................................33.504
Saunawelt ......................................................................................................................................................................................... 92.538
Schulen und Vereine ...................................................................................................................................................................31.596
Summe .............................................................................................................................................................................................339.277

DAS ELYPSO WÄCHST UND ERHÄLT NEUE ATTRAKTIONEN

Das elypso erfreut sich steigender Besucherzahlen und immer weiter wachsender Beliebtheit. Die 
vergleichsweise geringen Defizite der letzten Jahre erlauben nun gleich mehrere Investitionen.

Mit dem Spatenstich am 26.09.2017 begannen die Baumaßnahmen für die Erweiterung der Sauna-
landschaft. Schon seit einiger Zeit stößt die Saunawelt des elypso immer häufiger an ihre Kapazitäts-
grenzen, weshalb nun großzügig erweitert wird. Diese Maßnahmen, die eine zusätzliche Außensauna, 
die Erweiterung des Wintergartens und des Umkleidebereichs umfassen, stellen mit einem Investiti-
onsvolumen von rund 600.000 € die größte Erweiterung seit Bestehen des elypso dar.

Die für 90 Personen ausgelegte Donau-Wald-Sauna vereint die beiden Themenbereiche „Donau“ und 
„Wald“ und stellt so den Bezug zur Lage Deggendorfs als Tor zum Bayerischen Wald her. Dies wird 
erreicht, indem sich sowohl die Innenausstattung der Sauna, als auch die Gestaltung des Außenbe-
reichs regionaltypischer Naturmaterialien bedienen. Für Themen-, Event- und Showaufgüsse wird die 
Sauna mit eigener Eventtechnik ausgestattet. Der mächtige, zentral angeordnete 96-kW-Saunaofen, 
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wird mit Gas betrieben. Eine große Wärmerückgewinnungsanlage entzieht der Abluft die Restwärme 
und garantiert so eine hohe Energieeffizienz. Die vier Duschplätze neben der Sauna bieten künf-
tig wahlweise Kalt- oder Warmwasser und ein zusätzlicher Kneipp-Schlauch mit Kaltwasser ermög-
licht den allseits beliebten Kneipp-Guss. Die Außenansicht lehnt sich an der Optik des bestehenden 
Saunaruhehauses an.

Der bestehende Wintergarten am Hauptgebäude wird um zehn Meter Richtung Erdwall verlängert 
und bietet so auf rund 70m² zukünftig 35 zusätzliche Liegeplätze. Somit wird insgesamt auf 161 Lie-
geplätze in den verschiedenen Innenbereichen aufgestockt. Die Angliederung an das bestehende 
Gebäude erfolgt mittels eines stufenlosen Übergangs. Wie im bereits existierenden Wintergarten, 
genießen Sie auch von dort aus durch eine bodentiefe Fensterfront den offenen Blick in den Sauna-
garten.

Ein rund 50m² großer Anbau an die bestehenden Umkleiden schafft künftig Platz für 78 weitere 
Garderobenschränke, eine zusätzliche Umkleidekabine und vier weitere Sitzbänke. Die Praktik, dass 
Saunagäste bei sehr hohem Besucheraufkommen den Umkleidebereich der Badewelt nutzen muss-
ten, gehört somit endgültig der Vergangenheit an. Die Fertigstellung der Erweiterung der Saunawelt 
erfolgt im ersten Quartal 2018.

Neben der Erweiterung der Saunawelt dürfen sich die Gäste der Badewelt gleich auf zwei Neuerun-
gen freuen. Zum einen entsteht in der ehemaligen Räumlichkeit der Solekabine eine „Textilsauna“. Ein 
großes Fenster erlaubt den Gästen während des Saunaaufenthalts einen Blick in die Badewelt. Wie 
der Name schon sagt darf hier bei ca. 70°C natürlich mit Badebekleidung sauniert werden. Acht bis 
zehn Personen werden in der neuen Textilsauna Platz finden. Die Inbetriebnahme erfolgte noch vor 
Weihnachten.

Zum anderen wird das mittlerweile in die Jahre gekommene Dampfbad komplett erneuert. Auch das 
neue Dampfbad wird Raum für ca. acht Personen bieten. Farbige Beleuchtung und ein Sternenhimmel 
werden für besonders angenehme Stimmung sorgen. Das Dampfbad wird im Januar 2018 eröffnet.
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SPORTLEREHRUNG AM 15.01.2017
Verdiente Persönlichkeiten des Deggendorfer Sports wurden für ihre Leistungen auf niederbayeri-
scher, bayerischer und Bundesebene sowie für internationale Erfolge ausgezeichnet. Von olympi-
schen Bogenschützen bis zu Karate-Europameisterschaften: Sportliche Höchstleistungen sind in 
Deggendorf genauso zu Hause wie Ehrenamt und Breitensportförderung, die diese Siege erst er-
möglichen. Dabei verbindet der Sport Menschen und Länder unabhängig von Herkunft, Hautfarbe 
oder Religion. Er ist damit ein wichtiges Standbein unserer Gesellschaft.

ANTON-BRUNNER-MUSIKPREIS AM 06.07.2017
Der Deggendorfer Bürger Anton Brunner errichtete anlässlich seines 90. Geburtstages mit dem Be-
trag von 100 000,-- DM eine immerwährende Stiftung, die die Förderung junger Musiktalente der vier 
Gymnasien des Landkreises Deggendorf vorsieht. Der Zinsertrag wird in vier gleichen Teilen an Co-
menius-Gymnasium Deggendorf und Robert-Koch-Gymnasium Deggendorf, St. Michaels-Gymnasi-
um Metten und St.-Gotthard-Gymnasium Niederalteich für Einzelbestleistungen ihrer Schülerinnen 
und Schüler auf dem Gebiet der Instrumentalmusik vergeben. Im Jahr 2017 konnten so insgesamt 16 
Preisträger für ihre herausragenden musikalischen Leistungen mit einem Preisgeld von jeweils 215 
Euro ausgezeichnet werden.

OBERBÜRGERMEISTER-DIETER-GÖRLITZ-PREIS AM 10.07.2017
Um jungen Menschen die Möglichkeit zu eröffnen, ihre kreativen und innovativen Ideen zu verwirk-
lichen, wird im jährlich der Preis der Oberbürgermeister-Dieter-Görlitz-Stiftung verliehen. Diese wür-
digt herausragende Leistungen junger Menschen auf dem Gebiet der Wissenschaft und Technolo-
gie. Master-, Bachelor- oder Seminararbeiten, die neue Erkenntnisse bringen, dienen dem Fortschritt. 
Technischer und gesellschaftlicher Fortschritt wiederum sichert die Zukunftsfähigkeit Bayerns und 
trägt zu einer erfolgreichen Entwicklung bei. Die Förderung von Innovation und Wissenschaft ist Ziel 
dieses Preises und soll junge Menschen motivieren, weiter zu forschen.
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KULTURFÖRDERPREIS AM 22.10.2017
Der Kulturförderpreis wird im 3-Jahres-Turnus verliehen und dient der künstlerischen Förderung. Der 
mit 2.500 Euro dotierte Preis wird im Rahmen eines Festaktes im Historischen Saal des Alten Rathau-
ses verliehen. Der Preisträger erhält die Möglichkeit sich im Rahmen einer Veranstaltung in einem der 
vier Häuser des Kulturviertels zu präsentieren. 2017 erhielt Jonas Brand, junger Deggendorfer Regis-
seur, freier Autor und Filmschaffender, den Kulturförderpreis der Stadt Deggendorf für sein bisheriges 
Wirken in den Bereichen Theater, Film und Literatur.

INNOVATIONSFÖRDERPREIS AM 03.11.2017
Die Stadt Deggendorf verleiht den Innovationsförderpreis seit 2006 im jährlichen Wechsel mit dem 
Ausbildungsförderpreis an tatkräftige, einzigartige und innovative Deggendorfer Unternehmen. 2017 
erhielt die Firma Caverion den Innovationsförderpreis für ihr Operation Center. Das gesamte Preisgeld 
in Höhe von 2.500 Euro spendete die Firma an den Technik für Kinder e. V. (TfK).

DEGGENDORFER HOCHSCHULPREIS AM 18.11.2017
Der Deggendorfer Hochschulpreis wird jährlich an Absolventen, Professoren und Projektgruppen der 
Technischen Hochschule Deggendorf verliehen. Es werden abgeschlossene und bereits bewertete 
Diplom- und Magisterarbeiten wie auch Dissertationen und Angewandte Forschungs- und Entwick-
lungsarbeiten aus allen wirtschaftlich-technischen Disziplinen prämiert. Im Jahr 2017 erhielt Professor 
Joerg Maxzin den mit 5.000 Euro dotierten Hochschulpreis für sein Projekt „Lukas aus der Asche – 
Auferstandenes Kulturerbe aus dem 3D-Labor der THD“.

BÜRGERBRIEFVERLEIHUNG AM 21.11.2017
Der Bürgerbrief der Stadt Deggendorf wird an Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Sport, Kultur oder Ge-
sellschaft verliehen, die sich in einzigartiger Weise um die Stadt und ihr Ansehen verdient gemacht 
haben. Insbesondere das jahrelange ehrenamtliche Engagement der Bürgerbriefinhaber sowie deren 
Wirken zum Wohle der Stadt und ihrer Bürgerinnen und Bürger werden so geehrt. Die diesjährigen 
Ausgezeichneten haben sich durch ihr soziales Engagement, die lokale Natur- und Landschaftspflege 
oder die Aufarbeitung der Stadtgeschichte besonders eingebracht.

PREISE UND EHRUNGEN 2017
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Die Einwohnerzahl Deggendorfs steigt in den letzten Jahren stetig an. Trotz des demografischen 
Wandels, der auch in Deggendorf spürbar ist, können wir jährlich einen Zuwachs verzeichnen. Dies ist 
vor allem auf die vielen Studentinnen und Studenten in Deggendorf zurückzuführen. Die Technische 
Hochschule Deggendorf vermeldet jährlich steigende Studentenzahlen, welche sich in den Einwoh-
nerzahlen Deggendorfs widerspiegeln. Die Grafik auf der folgenden Seite zeigt deutlich, dass die 20 
bis 29 jährigen Einwohner in Deggendorf am stärksten vertreten sind.

Deggendorf ist aber auch multikulturell. Etwas über 4.600 Menschen in Deggendorf kommen aus 
den verschiedensten Gegenden dieser Welt. Ob Nord- und Südamerika, Europa, Asien oder Afrika – 
in Deggendorf fühlen sich viele Menschen dieser Welt heimisch.

Zum 01.01.2018 waren 33.605 Personen mit Hauptwohnung und 3.106 mit Nebenwohnung gemeldet 
(insgesamt 36.711 Einwohner). Vom 01.01.2017 bis 31.12.2017 gab es in Deggendorf:

Geburten ................................................................................................................................................................................................. 258
Sterbefälle ............................................................................................................................................................................................... 390
Eheschließungen ................................................................................................................................................................................ 239
Ehescheidungen .................................................................................................................................................................................. 119
Einbürgerungen ..................................................................................................................................................................................... 39
Zuzüge ..................................................................................................................................................................................................5.003
Wegzüge ..............................................................................................................................................................................................4.429
Umzüge ............................................................................................................................................................................................... 2.006
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HAUSHALT 2017
Der Städtische Haushalt 2017 weist ein Gesamtvolumen von 97,02 Mio. € auf. Dieser unterteilt sich in 
den Verwaltungshaushalt (73,08 Mio. €) bei den Einnahmen und Ausgaben im laufenden Betrieb und 
dem Vermögenshaushalt (23,93 Mio. €) bei den Investitionen. Dabei müssen sowohl der Verwaltungs-
haushalt als auch der Vermögenshaushalt jeweils in ihren Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen 
sein. Vorhandene Überschüsse im laufenden Betrieb werden als Zuführung zum Vermögenshaushalt 
für die Investitionen zur Verfügung gestellt. Gegebenenfalls entstehende Überschüsse im Vermö-
genshaushalt bei den Investitionen werden der Rücklage zugeführt. 

VERWALTUNGSHAUSHALT
Der Verwaltungshaushalt enthält alle Einnahmen und Ausgaben, die der laufenden Verwaltungstätig-
keit zugerechnet werden können. Hierzu zählen insbesondere die Steuer- und Gebühreneinnahmen 
sowie der laufende Unterhaltsaufwand an der Infrastruktur, ebenso wie die sonstigen Betriebskosten, 
der Personalaufwand, die Durchführung von Veranstaltungen und vieles weiteres mehr. Der Verwal-
tungshaushalt 2017 erzielt einen Einnahmeüberschuss von 5,98 Mio. €, der für die Investitionsmaß-
nahmen im Vermögenshaushalt zur Verfügung steht.

VERMÖGENSHAUSHALT
Der Vermögenshaushalt beinhaltet alle Investitionen und deren Finanzierung für das jeweilige Haus-
haltsjahr und die Bewirtschaftung der Rücklagen und Kredite. Hierunter fallen alle Baumaßnahmen 
wie der Neubau und die Sanierung von Kindergärten und Schulen, die Sanierung von Straßen und 
Kanälen sowie der Breitbandausbau. 

SCHULDENSTAND
Wie auch im Vorjahr zeichnet sich für das Haushaltsjahr 2017 ein weiter sinkender Schuldenstand ab. 
So konnte bereits in den Vorjahren die Verschuldung von einem Höchststand von 38,45 Mio. € im 
Jahr 2012 auf rund 35,15 Mio. € zum Jahresende 2016 zurückgeführt werden. Dies wird sich mit dem 
anstehenden Jahresergebnis 2017 zum fünften Mal in Folge fortsetzen. Die Pro-Kopf-Verschuldung 
der Stadt Deggendorf liegt dabei bei 1.085,71 € zum 01.01.2017.
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34 KINDERGÄRTEN & -KRIPPEN

Die Stadt Deggendorf bietet ein breitgefächertes Betreuungsangebot. Eltern können zwischen Krip-
pen- und Kindergartenangeboten oder der Betreuung bei einer Tagesmutter wählen. Das Angebot 
wird ständig erweitert. So entsteht in Fischerdorf ein neuer Kindergarten mit angeschlossener Kin-
derkrippe. Insgesamt werden dort ab Herbst 2018 78 Kinderbetreuungsplätze zur Verfügung stehen.

STÄDTISCHE KINDERGÄRTEN, KRIPPEN UND WEITERE ANGEBOTE
• Aman Krippe & Kindergarten ....................................................................................................................................56 Kindergartenplätze
 Hindenburgstraße 38, Telefon: 0991/340400 24 Krippenplätze
• Hafenbrädl Krippe & Kindergarten ........................................................................................................................88 Kindergartenplätze
 St.-Notker-Straße 25, Telefon: 0991/21468  12 Krippenplätze
• Kindergarten & Krippe Rettenbach .......................................................................................................................80 Kindergartenplätze
 Mainkofener Straße 7, Telefon: 09931/3555  12 Krippenplätze
• Feriengarten „Sommersprossen“ ............................................................................................................................... 70 Betreuungsplätze
 Hindenburgstr. 38, Telefon: 0152/22693969  (für 4 Wochen während der Sommerferien)
• Jugendcenter 4You
 Amanstraße 21, Telefon: 0991/33552

WEITERE KINDERTAGESEINRICHTUNGEN
• Evangelischer Kindergarten
 Hindenburgstraße 53b, Telefon: 0991/8788
• Freier Kindergarten des Vereins zur Förderung
 der Waldorf Pädagogik e.V.
 Am Stadtpark 23, Telefon: 0991/2708331
• Kath. Kindergarten Maria Ward
 Maria-Ward-Platz 18, Telefon: 0991/342415
• Kath. Kindergarten St. Erasmus
 St.-Erasmus-Straße 8, Telefon: 0991/8403
• Kath. Kindergarten St. Josef
 Schulstraße 5a, Telefon: 0991/27975
• Kath. Kindergarten St. Martin
 Detterstraße 37, Telefon: 0991/22541

• Kath. Kindergarten St. Stephan
 Stephanusweg 3, Telefon: 09901/7244
• Kath. Kindergarten St. Wolfgang
 Josef-Schreiner-Straße 1, Telefon: 0991/340999
• Kindergarten Mainkofen
 BKH Mainkofen Haus D 8, Telefon: 09931/8737330
• Little Ducks Campus Kids
 Edlmairstraße 6+8, Telefon: 0991/3615-620
• Kinderkrippe der AWO im Stadtpark
 Am Stadtpark 12-13, Telefon: 0991/29797144
• Kinderkrippe der Caritas am Klinikum Deggendorf
 Perlasberger Straße 33, Telefon: 0991/3801828
• AWO Schülerhort
 Angermühle 10, Telefon: 0991/31465
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Bildung wird bei der Stadt Deggendorf groß geschrieben. Von Grund- und Mittelschulen über Real-
schulen bis hin zu Berufs- und Berufsfachschulen ist im Stadtgebiet ein breites Spektrum geboten. 
Besonders der enge Praxisbezug der Ausbildung an Berufsschulen und der Technischen Hochschule 
Deggendorf gewährleistet eine gute Vorbereitung auf das spätere Arbeitsleben.

GRUND- UND MITTELSCHULEN
• Grundschule an der Angermühle
 Westlicher Stadtgraben 10, Telefon: 0991/340080
• Grundschule Mietraching
 Hochsteinstraße 2, Telefon: 0991/21305
• Grundschule Rettenbach
 Haidhof 3, Telefon: 0991/8430
• Grundschule Seebach
 Schlottbergstraße 10, Telefon: 09901/94010
• Grundschule St. Martin
 Berger Straße 29, Telefon: 0991/299199
• Grundschule Theodor Eckert
 Pandurenweg 15, Telefon: 0991/340134
• Mittelschule St. Martin
 Berger Straße 29, Telefon: 0991/299193
• Mittelschule Theodor Heuss
 Pandurenweg 9, Telefon: 0991/340300

HOCHSCHULE
• Technische Hochschule Deggendorf
 Dieter-Görlitz-Platz 1, Telefon: 0991/36150

ERWACHSENENBILDUNG
• Volkshochschule Deggendorfer Land e.V.
 Amanstraße 11, Telefon: 0991/320150

WEITERFÜHRENDE SCHULEN
• Aloys-Fischer-Schule
 Jahnstraße 5, Telefon: 0991/6313
• Comenius Gymnasium
 Jahnstraße 8, Telefon: 0991/36300
• Fachakademie für Sozialpädagogik
 St.-Erasmus-Straße 12, Telefon: 0991/8177
• Maria-Ward Mädchenrealschule
 Maria-Ward-Platz 18, Telefon: 0991/3707513
• Robert-Koch-Gymnasium
 Egger Straße 30, Telefon: 0991/2707250
• Staatliche Wirtschaftsschule
 Egger Straße 30, Telefon: 0991/24810
• Fachschule für Maschinenbautechnik Deggendorf
 Poststraße 2, Telefon: 0991/3712214
• Staatliche Berufsschule I Deggendorf
 Egger Straße 30, Telefon: 0991/27070
• Staatliche Berufsschule I I Deggendorf
 Egger Straße 30, Telefon: 0991/24810

FÖRDERSCHULEN
• St.-Notker Schule
 St.-Notker-Str. 15, Telefon: 0991/21765
• Pestalozzi-Schule, Sonderpädagogisches
 Förderzentrum Deggendorf
 Stadtfeldstr. 14, Telefon: 0991/33812
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UNSERE STADT IN ZAHLEN
Stadtgebiet................................................................................................................................................................................ 77,20 km²
Höhenlage über NN ............................................................................................................................................... 310 m - 1.116 m
Einwohnergesamtzahl (01.01.2018)......................................................................................................................................36.711

Der Titel „Große Kreisstadt“ wurde der Stadt Deggendorf am 1. Juli 1972 verliehen, als Ersatz für die 
verlorene Kreisfreiheit. Die Gebietsreform wurde in den Jahren 1972 bis 1978 vollzogen. Die Einge-
meindungen erfolgten:
Gemeinde Schaching am 01.04.1935, Gemeinde Deggenau und Fischerdorf am 01.07.1972, Gemeinde 
Mietraching mit Greising am 01.01.1974, Gemeinde Seebach am 01.04.1976, Gemeinde Natternberg 
am 01.01.1978

Durch die Eingemeindungen während der Gebietsreform wuchs die Einwohnerzahl von 19.583 am 
30.06.1972 auf 29.920 am 01.01.1978 an, das Stadtgebiet vergrößerte sich von 16,18 km² auf 77,20 km².

SO ERREICHEN SIE UNS, WIR SIND GERNE FÜR SIE DA!

STADT DEGGENDORF (NEUES RATHAUS)
Franz-Josef-Strauß-Straße 3
Telefon: ................................................................................................................................................................................. 0991/2960-0
Fax: ......................................................................................................................................................................................0991/2960-199
Mail: ................................................................................................................................................................... stadt@deggendorf.de

BÜRGERAMT
Franz-Josef-Strauß-Straße 3
Telefon: .............................................................................................................................................................................0991/2960-333
Mail: ....................................................................................................................................................buergeramt@deggendorf.de

JUGENDCENTER 4YOU
Amanstraße 21
Telefon: .................................................................................................................................................................................... 0991/33552
Fax: ........................................................................................................................................................................................0991/3831679
Mail: ......................................................................................................................................................... info@4you-deggendorf.de

KULTURAMT
Franz-Josef-Strauß-Straße 3
Telefon: .............................................................................................................................................................................0991/2960-531
Fax: ..................................................................................................................................................................................... 0991/2960-539
Mail: .........................................................................................................................................................kulturamt@deggendorf.de

TOURIST-INFORMATION
Oberer Stadtplatz 1 - Altes Rathaus
Telefon: ............................................................................................................................................................................ 0991/2960-535
Fax: ..................................................................................................................................................................................... 0991/2960-509
Mail: .........................................................................................................................................................tourismus@deggendorf.de
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DEGGENDORFER STADTHALLEN
Edlmairstraße 2
Telefon: ............................................................................................................................................................................... 0991/37059-0
Web: ..........................................................................................................................................www.stadthallen-deggendorf.de
Mail: ....................................................................................................................................... info@deggendorfer-stadthallen.de

HANDWERKSMUSEUM
Maria-Ward-Platz 1
Telefon: .............................................................................................................................................................................0991/2960-555
Mail: ............................................................................................................................................................ museen@deggendorf.de

KAPUZINERSTADL
Maria-Ward-Platz 10
Telefon: ............................................................................................................................................................................ 0991/2960-570
Kartenvorverkauf: .......................................................................................................................................................0991/2960-532
Mail: ..............................................................................................................................................kapuzinerstadl@deggendorf.de

STADTBIBLIOTHEK
Rosengasse 9
Telefon: ............................................................................................................................................................................ 0991/2960-525
Mail: .............................................................................................................................................stadtbibliothek@deggendorf.de

STADTMUSEUM
Östlicher Stadtgraben 28
Telefon: .............................................................................................................................................................................0991/2960-555
Mail: ............................................................................................................................................................ museen@deggendorf.de

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
Franz-Josef-Strauß-Straße 3
Telefon: ............................................................................................................................................................................0991/2960-504
Fax: ......................................................................................................................................................................................0991/2960-109
Mail: .............................................................................................................................wirtschaftsfoerderung@deggendorf.de

IHR KONTAKT ZU OBERBÜRGERMEISTER DR. CHRISTIAN MOSER
Telefon: .............................................................................................................................................................................0991/2960-101
Mail: ........................................................................................................................................................................ ob@deggendorf.de
Internet: ............................................................................................................................................................. www.deggendorf.de
Facebook: ................................................................................................................. www.facebook.com/OBChristianMoser
Bürgersprechstunden: ...................................................................................................Termine auf www.deggendorf.de

IMPRESSUM
HERAUSGEBER: Stadt Deggendorf | Tel. 0991/2960-0 | Mail: stadt@deggendorf.de
REDAKTION: Büro des Oberbürgermeisters - Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
SATZ UND GESTALTUNG: Büro des Oberbürgermeisters - Multimediastelle
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38

STROM WASSER ELYPSOERDGAS

STADTWERKE DEGGENDORF

Stadtwerke Deggendorf GmbH
Gra� inger Straße 36
94469 Deggendorf

Telefon: 0991 / 3108-0
Telefax: 0991 / 3108-260

info@stadtwerke-deggendorf.de
www.stadtwerke-deggendorf.de

kostengünstig – kompetent – persönlich – regional & lokal 

Wir bieten Ihnen Lebensqualität. Wir liefern Ihnen Strom, Erdgas 
und Wasser und betreiben das Ganzjahresbad elypso. 

Sie haben Fragen? 
Weitere Informationen erhalten Sie in unserem Kundenzentrum in 
der Gra� inger Straße 36 oder unter der Hotline 0991/3108-299.

Strom – Erdgas – Wasser – elypso
Alles bestens geregelt. 

SWD_anz_image_A4_2017.indd   2 18.12.2017   09:55:53

INN.KUBATOR PASSAU
Bahnhofstraße 10
94032 Passau

Tel.   +49 (0) 851 37930 580
Fax  +49 (0) 851 37930 583 

info@innkubator.de 
www.innkubator.de

ITC1 DEGGENDORF
Ulrichsberger Str. 17
94469 Deggendorf
Tel.    +49 (0) 991 36 28-600 
Fax    +49 (0) 991 36 28-605

info@itc-deggendorf.de 
www.itc-deggendorf.de

LINK LANDSHUT
Am Lurzenhof 1
84036 Landshut
Tel.   +49 (0) 871 135 648 04
Fax  +49 (0) 871 506 975 2

info@link-landshut.de 
www.link-landshut.de
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I N N O V AT I O N S
T E C H N O L O G I E
CAMPUS

ITC Innovations Technologie Campus GmbH
Ulrichsberger Str. 17  |  94469 Deggendorf
Telefon: 0991 3628-600  |  Telefax: 0991 3628-605
info@itc-deggendorf.de  |  www.itc-deggendorf.de

  www.facebook.com/ITC1Deggendorf/

Vermietung direkt vom Eigentümer (provisionsfrei)
Individuelle Raumlösungen von Büro-, Produktions- 
und Entwicklungsfl ächen auf ca. 12.400 m² Campusfl äche

Vernetzung (regional und überregional)
Startups und junge Unternehmen
Etablierte Unternehmen und High-Tech-Firmen
Technische Hochschule Deggendorf und 
wissenschaftliche Institutionen
Wirtschaftsförderung Stadt und Landkreis
Venture Capital-Gesellschaften und Beteiligungsfi rmen 
Kammern, Verbände, Stiftungen und andere Partner

Veranstaltung
Tagungs- und Besprechungsräume mit moderner 
Technikausstattung für bis zu 110 Personen
Unterstützung bei Planung und Organisation

Technologie orientierter Gewerbepark  und Gründerzentrum

Sparkasse Deggendorf

Gesellschafter der ITC GmbH

Stadt Deggendorf Landkreis Deggendorf
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STADTWERKE DEGGENDORF
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